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KonkarseröffanogeiD. —
(B.-G. 281 n. 282.)

Die Glänhiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Yermögens-
itücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingahefrist ihre
Forderungen oder Ansprache, unter Einlegung
der Beweismittel (SchnldscheLoe, Buchaus-
«ttge etc.) in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift, dem betreffenden Konkursamte

einzugeben.
Desgleichen haben die Schuldner der

Gemeinschuldner sich binnen der Eingahefrist
als solche anzumelden, hei Straffolgen

im Unterlassungsfälle.
Wer Sachen eines Gemelnschuldners

als Pf&ndgläuhiger oder aus andern Gründen
besitzt, bat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingahefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, hei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gtäubigerremmmlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Onvertaies de faillltes.
(L. P. 281 et 282.)

Lea crdancier* des faillis et ceux qui
ont des revendications ä exercer,, iont
invites ä produire, dans le ddlai fiiö pour
les productions, leurs cröances ou revendications

i l'office et k lui remettre lern»
moyen« de preuve (titres, extraits de llvres,
etc.) en original ou en copie authentiqne.

Les d£hiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer, sons les peines de droit, dans
le d£Ui fixä pour les productions.

Ceux qui ddtiennent des hiens du failli,
en qnalite de crdanciers gagistes on & quel-
qne titre que ce soit, sont tenus de lea
mettre ä la disposition de l'office, dans le
ddlai fixd pour les productions, tons droits
rdservds; faute de quoi, ils encourront lea
peines prdvues par la loi et seront ddchus
de leur droit de prdfdrence, sauf excuse
süffisante.

Les coddblteurs, cautions et autres
garants du failli out le droit d'assister aux
assemhldes des crdanciers.

Konkursami Feuerthalen. (21131)
Wipf-Demuth, Eduard, Spezereihandlung, in Mar-

Kt. Zürich.
Gemeinschuldner:

thalen.
Datum der Konkurseröffnung: 6. Dezember 1899.
Erste Gläuhigerversammlung: Freitag, den 29. Dezember 1899, nachmittags
1 Uhr, im Gasthof zum Ochsen in Marthalen.
Eingabefrist: Bis und mit 20. Januar 1900.

Ct. de Berne. Office des faülites de Porrentruy. (2145)
Successions räpudiöes de Arthur Chevrolet et Löonie, n6e Baüiy,

en leur vivant k Porrentruy.
Date de l'ouverture de la liquidation: 14 döcembre 1899.
Premiere assemblöe des cröanciers: Mardi, 26 ddcemhre 1899, & lO'/a heures

du matin, au bureau de l'office, Hötel des Halles, ä Porrentruy.
Dölai pour les productions: 23 janvier 1900 inclusivement.

Kt. Luzern. Konkursamt Willisau. (2143)
Gemeinschuldner: Eherli, Josef, von AJtwis, Wirt «zum Ochsen» in

Gettnau.
Datum-der Konkurseröffnung: 3. November/9. Dezember 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 30. Dezember 1899, nachmittags
1 Uhr, im Gasthause «zum Sternen» in Willisau.
Eingabefrist: Bis und mit 23. Januar 1900.

Ct. de Fribourg. Office des faülites de la Broye, ä Estavayer. (2131)
Failli: Bersier, Adöle, pierriste, ä Cugy.
Date de l'ouverture de la faillite: 15 döcembre 1899.
Premifere assemblöe des cröanciers: Samedi, 30 döcembre 1899, k 2

heures du jour, au hureau de l'office des faülites, ä Estavayer.
Dölai pour les productions: 23 janvier 1900 inclusivement

Ct. du Talais. Office des faülites d'Entremont, ä Sembrancher. (2138)
Failli: Theux, Camille, ancien facteur, ä Orsiöres, actuellement fugitif.
Date de l'ouverture de la faillite: 16 döcemhre 1899.
Premiöre assemblöe des erdanders: Samedi, 30 döcembre 1899, k 1 heure

aprös-midi, ä la maison de commune, ä Sembrancher.
Dölai pour les produetionsj: 23 janvier 1900 indusivement.

Kollokatloisplan. — Etat de collocation.
(B.-G. 249 n. 260.)

Der nr8prüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst In Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 249 et 260.)
L'ätat de collocation, original ou rectiflä,

passe en force s'il n'est attaquä dans les
alz jours par' une action intentee devant
le jage qui a prononed la faillite.

•Ct. de Berne. Office des faülites de Courtelary. (2140)
Failli: Knuchel, Jacob, nögociant, ä Reoan.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 2 janvier 1900 indusivement

•Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel.
Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft Gehr. Buess in Basel.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 2. Januar 1900.

(2150)

Ct. de Yaud. Office des faülites de Vevey. (2134)
Failli: Dupraz, Henri, nögociant, ä Vevey.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 2 janvier 1900 indusivement

Abindering des Kollokatioosplnes. — Rectification de l'6tat de collocatioi
(B.-G. 261.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationäplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht hinnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Ct. de Taud. Office des faülites de Moudon. (2141)
Fail lie: Barraud, Lina, nögociante, pröeödemment ä Lucens (F. o. &

du c. 1899, page 1103).
Dälai pour intenter Taction en opposition: 2 janvier 1900 inclusivement.

(L. P. 261.''
L'dtat de collocation <r ginal ou rectifid,

passe en force s'il n'e attaqud dans lea
dix jours par une action intentde devant
le juge qui a prononed la faillite.

— Suspension de la liquldatloi.
(L. P. 280.)

La faillite sera clötnrde faute par las
crdanciers de rdclamer dans les dix jourt
l'application de la proeddure en mattere de
faillite et d'en avancer les frais.

Einstellung des Konkursverfahrens.
(B.-G. 280.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Glänhiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (2146)
Gemeinschuldnerin: Frau Stadelraann, Lina, Bäckerei und Mehlhandlung,

an der Gasometerstrasse 22, in Zürich IU.
Einspruchsfrist: Bis und mit 8. Januar 1900.

Ct. de Tand. Office des faülites de Lausanne. (2130)
Failli: Bau diu, Alfred, ci-devant boulanger, Maupas, 77, ä Lausame.
Ddlai d'opposition ä la clöture: 2 janvier 1900 inclusivemenL

Schluss des Konkursverfahrens. — Clöture de la faillite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich. Konkursamt Wiedikon in Zürich III. (2148/49)
GemeiDschuldnerin: Frau Frei-Messmer, L., Gipsergeschäft, an der

Berthastrasse 10, in Zürich IH.
Gemeinschuldner: Weher, Albert, Holz- und Kohlenhandlung, an der

Elisabethenstrasse, in Zürich HI.
Datum des Schlusses: 21. Dezember 1899.

Kt. Bern. Konkursamt Biel. (2135)
Gemeinschuldner: Noguös, Juan, aus Spanien, gewesener Wein- und

Comestihleshändler, in Biel.
Datum des Schlusses: 20. Dezember 1899.

Koakiirssteigerugen. — Venle aux encköres publlques aprto faillite.
(B.-G. 267.) (L. P. 267.)

Kt. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich II. (2147*)
Gemeinschuldner: Locatelli, Pietro, Kunststeinfabrikant, in Wollis-

hofen-Zürich II.
Datum der Auflegung der Steigerungsbedingungen: Vom 22 Dezember

1899 an beim KonkursamL
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Montag, den 29. Januar 1900,

nachmittags 4 Uhr, im Hotel «Rigi» in Enge-Zürich II.
Bezeichnung der zu versteigernden Objekte:

1) Ein Schuldbrief per Fr. 10,000, haftend auf den nachbenannten Liegen¬
schaften der Konkursmasse;

2) die Liegenschaften, nämlich:
a. Ei i Wohnhaus mit gewölhtem Keller an der Mutschellenstrasse in

Wollishofen, Zürich H, unter Nr. 448 für Fr. 58,300 assekuriert;
b. ein Wohnbaus mit gewölhtem Keller daselbst, unter Nr. 449 für

Fr. 58,300 assekuriert;
c. Zehn Aren 38 m* Gtbäudegrundfläche und Hofräum allda.

Kt. Zürich. Konkursamt Hottingen in Zürich V. (2137*)
Aus dem Konkurse des Kägi-Spörri, Albert, von Bauma, wohnhaft

Forchstrassa Nr. 106, in Hirslanden-Zürich V, kommen Montag, den 2-2. Januar
1900, nachmittags 4 Uhr, im Restaurant zum Hegibach des Herrn J. Marti, an
der mittleren Forchstrasse in Hirslanden, auf öffentliche Steigerung:

1) Ein Wohnhaus mit Veranda und gewölhtem Keller, unter Assek.-Nr. 292
für Fr. 63,700 assekuriert.

2) Ein Holzschopf, unter Nr. 348 für fr. 700 assekuriert.
3) 7 Aren 7,70 m' (7863 ') Gehäudegrundfläche, Hofraum und Garten,

an der Forchstrasse am Hegibach, Hirsla-idea
Die Gantbedingungen liegen vom 10. Januar 1900 an hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich 7. (20291)
Aus dem Konkurse des Maurer, Joh. Rud., Bauunternehmer, in Zol'ikon

(S. H. A. B. 1899, pag. 472), werden wegen Nichterfüllung der Gantbedingungen

seitens des Käufers Mittwoch, den 3. Januar 1900, nachmittags 3 Uhr,
hei Alhert Unholz, Wirt, an der Flühgasse dahier, öffentlich versteigert 63 Aren
48,4 m9 Land an der Zollikerstrasse, ausserhalb der Flühgasse gelegen.

Das Höchstangebot betrug Fr. 70,000.
Der Gantrodel liegt hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Uster. (2142*)
Im Konkurs Weber-Mühlemann, L., Spezereihandlung und

Zuckerwarenfabrik, in Uster, werden Dienstag, den 23. Januar 1900, nachmittags
2 Uhr, im Gasthof «z. Usterhof» in Uster auf zweite öffentliche Steigerung
gebracht, wohei dem Meistbieter zugeschlagen wird:
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"Wohnhaus mit Zuckerwarenfabrik Nr. 1860, assekuriert für Fr. 40,000.
Girka 5 Aren 56 m* 20 dm* Gebäudeplatz und Gartenland dabei, an der

Gerbestrasse in Uster.
Höchstangebot an der ersten Steigerung Fr. 30,000.
Im Anschlüsse an diese Liegenschaftensteigerung werden sodann noch auf

die Gant gebracht und gegen bar verkauft:
Bucbguthaben im Betrage von ca. Fr. 50,000 an ca. 500 Posten.
Liegenschaftengantrodel und Guthabenverzeichnis liegen vom 1. Januar

1900 an hierorts zur Einsicht offen.

Kt. Bern. Konkursamt Laufen. (2128)
Gemeinschuldner: Schaltenbrand-Imark, Hermann, Fuhrhalter,

in Laufen (S. H. A. B. 1899, psg. 1533).
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Freitag, den 5. Januar 1900, morgens

von 10 Uhr an, bei der Wohnung des Gemeinschuldners in Laufen.
Steigerungsgegenstände ;
1) Fünf junge, gute Zugpferde. 2) Eine Kuh. 3) Ein Kalb. 4) Ein Schwein.

5) 16 Hühner. 6) Sieben verschiedene Wagen, aufgerüstet und verschiedene
andere Wagenteile, wie Räder, Reifen, Naben, .Waagen etc. 7) Zwei Pflüge.
8) Ein Häufelpflug. 9) Eine eiserne und eine hölzerne Egge. 10) Ein Güllen-
fass. 11) Eine Futterschneidemaschine mit Göpel. 12) Eine Haferbrechmaschine.

13) Eine Dreschmaschine. 14) Vier Schnappkarren mit Vorwagen.
15) Fünf Pferdegeschirre und sechs Pferdedecken, und verschiedene
Feldgerätschaften. 16) Ein Quantum Heu und Stroh. 17) Ein Stock Dünger. 18)
Ein Quantum eichenes Wagnerholz. 19) Ein Kanapee. 20) Ein runder Tisch.
21) Ein Glasschrank. 22) Eine Komode mit Aufsatz. 23) Ein Chiffonier. 24)
Ein Bett. 25) Ein Nachttischchen. 26) Zwei Kästen. 27) Verschiedene Tableaux.
28) Ein Blumenständer mit 16 Blumentöpfen. 29) Zwei Oefen. 30) Ein Re-
gulateur. 31) Verschiedene längen. 32) Ein Quantum Kartoffeln, Durlips und
Kohlrüben. 33) Eine Lastwinde. 34) Eine Waldsäge und verschiedene andere
Gegenstände, deren namentliche Aufführung zu weitläufig wäre.

Laut Beschluss der Gläubigerversammlung wird den Käufern ein Termin
von drei Monaten gestattet

Kt Lurern. Konkursamt Luzem. (2139)
Gemeinschuldner: Imbach, J. B., Buchdruckerei, Taubenhausstrasse, in

Luzera (S. H. A. B. 1899, pag. 1386).
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Donnerstag, den 28. Dezember 1899,

nachmittags 3 Uhr, im Gerichtssaale im Grendelhoi in Luzera.
Bezeichnung der zu versteigernden Wertschriften:

1) Drei Obligationen des Allgemeinen Konsumvereins Luzera Nr. 143/145, ä
Fr. 500, mit Coupons pro 1900 und ff.

2) Vier Obligationen der Schweiz. Volksbank Nr. 50,060/63, ä Fr. 1000, mit
Coupons pro 1. April 1900 und ff.

3) Drei Anteilscheine der Genossenschaft für billige Wohnungen in Luzera
Nr. 125/127, ä Fr. 100, mit Coupons pro 1900 und ff.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel. (2136)
Gemeinschuldner: Bloch & Clc, Haut- und Fellhandel, in Basel.
Oil, Tag und Stunde der Steigerung: Mittwoch, den 27. Dezember 1899,

nachmittags l'/s Uhr, im Ganthause, Steinenthorstrasse 7, in Basel.
Versteigerungsgegenstände:
Guthaben an: 1) Gustav Schwöb & Cie in Paris im Betrage von Fr. 5780;

2) Edmund Schmoll-Schwob in Paris im Betrage von Fr. 12,902.55 ; 3) Witwe
Julie Bloch in Basel im Betrage von Fr. 3458.39.

Kt. St. Gallen. Konkursamt Rorschach. (2144)
II. konkursrechtlicbe liegenachaftHsteigeriiiig.

Gemeinschuldnerin: Allgemeine Actiengesellschaft Zürich.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Freitag, den 26.' Januar 1900,

nachmittags 4l/s Uhr, in der Wirtschaft zur «Sonne» in Steinach.

Objekte:
1) Die in der Gemeinde Steinach an der Staatsstrasse nach Rorschach

gelegene Villa «Cöramique», assekuriert unter Nr. 158 für Fr. 80,000,
nebst Gebäudeplatz und Parkanlagen mit laufendem Brunnen, cirka
58 Aren 25 m*. Schatzungssumme: Fr. 50,090. An I. Steigerung ist
kein Angebot erfolgt.

2) 84 Aren 50 ms Wieswachs, früher die «Rekoltern» genannt. Schatzungssumme:

Fr. 4500. Angebot an I. Steigerung: Fr. 4500.
3) 37 Aren 73 m' Wiesl&nd bei der Villa. Schatzungssumme: Fr. 2000.

An I. Steigerung ist kein Angebot erfolgt
Ge8amtschatzung: Fr. 56,500.
An I. Steigerung ist kein Angebot erfolgt.
Die Steigerungsbedingungen hegen beim Konkursamte zur Einsicht auf.

Kt. Aargau. Konkursamt Zofingen. (2127)
Im Konkurse über Schatzmann-Petersen, Otto, gewes. Kaufmann,

in Zofingen, werden am Mittwoch, den 27. Dezember nächsthin, nachmittags
3-Uhr, im Gerichtssaal in Zofingen versteigert:

Fünf Lebensversicherungs-Policen zusammen per Fr. 200,000. Diverse
Anlehenslo3e und Aktien.

Mamertrlige. - Concordats. - Coneordati.

Nachlassstundung and Aafrnf zar Forderangseingabe.
(B.-B. 295—297 u. 800.)

Sursis concordatalre et
(L. P. 295—:

Den nachbenannten Schuldnern ist fdr
die Daner von zwei Monaten eine Nach-
lassstondung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle hei den
Verhandlungen fiber den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hieffir bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten kfinnen während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

appel aui eräanciers.
297 et 800.)

Lea dObiteurs ci-apräs out obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Lea cröanciers sont invitäs ä produire
leurs crOances auprös du commissaire dans
le dfilai fixO pour les productions, sous
peine d'Otre exclus des aOlibOratious relatives

au concordat.
Une assemble des crOanciers est con-

voquOe pour la date indiquOe ci-dessous.
Les crOanciers peuvent prendre counais-
sance des piOces pendant les dix jours qui
prOcödent 1'assemblOe.

(2129)Kt. Bern. Richteramt Burgdorf.
Schuldner: Hänssler, Arnold, Kaufmann, in Burgdorf.
Datum der Bewilligung der Stundung: 13. Dezember 1899.
Sachwalter: Fr. Friedrich, Betreibungs- und Konkursbeamter, in Burgdorf.
Eingabefrist: Bis und mit 12. Januar 1900.
Gläubigerversammlung: Montag, den 29. Januar 1900, nachmittags 2'/a Uhr,

im Gasthof «zum Stadthaus» in Burgdorf.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 19. Januar 1900 an auf dem Bureau

des Konkursamtes Burgdorf.

Kt. St. Gallen. Bezirksgericht vom See in Uznach. (2132}
Schuldner: Bölsterli, Guido, Musikalienhandlung, in Rapperswyl.
Datum der Bewilligung der Stundung: 12. Dezember 1899.
Sachwalter: Hr. Soendlin, Betreibungsbeamter, in Rapperswyl.
Eingabefrist: Bis und mit 12. Januar 1900
Gläubigerversammlung: Samstag, den .27. .Januar 1900, nachmittags 2 Uhr,

in der Tonhalle in Rapperswyl.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 16. Januar 1900 an beim Sachwalter.

Kt. Aargau. Konkursamt Zofingen. (2126)
Schuldnerin: Firma Reinli & Basler, üolzwarenfabrik, in Unter-

Murgentbal.
Datum der Bewilligung der Stundung: 20. Dezember 1899.
Sachwalter: H. Jaeggy, Konkursbeamter, in Zofingen.
Eingabefrist: Bis und mit 12. Januar 1900 beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Samstag, den 17. Februar 1900, nachmittags 2

Uhr, im Gerichtssaal in Zofingen
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 7. Februar 1900 an beim Sachwalter.

Bestätigung des Naehlassvcrtrages. — Homologation dn coaeordat,
(B.-G. 808.) (L. P. 808.)

Kt. Bern. Gerichtspräsident II von Bern. (2133)
Durch Entscheid vom 9. Dezember 1899 hat der Gerichtspräsident II von

Bern als Nachlassrichter den von Müller, Heinrich, Weinhändler, im Monbijou

zu Bern, vorgeschlagenen Nachlassvertrag bestätigt Der Entscheid ist
in Rechtskraft erwachsen.

Union Suisse, Compagnie gßndrale d'assurances, ä Geneve.
Le domicile juridique de notre compagnie pour le Canton de Sehaff-

house se trouve chez M. J. Oechslin, agent d'assurances, ä Schall'house.
Genfeve, le 21 döcembre 1899.

UNION SUISSE, Compagnie gdndraie d'assurances,
(D. 131) L'admiaistrateur dölöguö: 0. Hosä.

Handelsregister, - Registre dn mmm, - Registro di commerce.

I. Hauptregister - I. Registre principal - I. Registro principale
Sololboro — Soleure — Soletta

Bureau Stadt Solothurn.
1899. 21. Dezember. Inhaber der Firma E. Wirz in Solothurn ist Ernst

Wirz, Theodors, von und iu Solothurn. Natur des Geschäftes: Bett- und
Möbelhandlung, Tapezierer- und Dekorationsarbeiten. Geschäftslokal: Nr. 26.
Die Firma erteilt Prokura an Th. Wirz, Sohn, in Solothurn.

21. Dezember. Die unter der Firma Schweizerische Hypothekenbank
(Banque hypothecate Suisse) (Banca ipotecaria Suizzera) in Solothurn
eingetragene Aktiengesellschaft (S. Ii. A. B. Nr. 99, pag. 499 vom 3. Juni
1889, und Nr. 44 vom 14. Februar 1898, pag. 177) hat in ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 13. Dezember 1899 durch Ausgabe
von 2000 neuen auf den Iahaber lautende Aktien, Serie II, Nr. 2001—4000,
k Fr. 500 jede, das Aktienkapital von einer Million Franken auf zwei Millionen
erhöht. Dasselbe ist ganz einbezahlt Die übrigen publizierten Tbatsachen
werden dadurch nicht verändert

GraubGndon — Grisous — Grigionl
1899. 21. Dezember. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma

Simon Oswald & Cie in Ilanz (S. H. A. B. 1885, pag. 74) ist der Kotnman-
ditär Joachim Alois Geronimi iofolge Ablebens ausgeschieden. An dessen
Stelle treten dessen Erben Johann und Eugen Geronimi, von Seewis i. 0.,
ersterer weil minorenn, mit Zustimmung der zuständigen Vormundschaftsbehörde,
Frau Elisa Geronimi, von Seewis i. 0., Frau Ursula Guggia, von Misox, alle
wohnhaft in Ilanz, mit dem gleichen Kommanditkapital.

Hdfl. Amt Mr oeistiow Eptm — Bnrean Mflßral de la proprio inteDectoefle.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enreg^strements.
11,692. — 15 döcembre 1899, 12 h. m.

Paul Sandoz & C1®, fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Iflontres, partiei de montrez, Atuia et leura emballage«.

OPßRA
»• 11,693. — 21 döcembre 1899, 8 h. a.

SociAtö anonyme de la fabrique de chocolat AmödAe Kohler & fils,
Echandens prfes Lausanne (Suisse).

Chocolat.

ryiBlilQVE VE CHOCOlßT

,A W\ E D E E Xo H L E R 8c.Fl LS
JiAU£AJWfE.svissE

marque: deposee>
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11,694. — 22 döcembre 1899, 8 h. a.

The Anglo-Continental Commercial Company,

B&le (Suisse).

Tons prodnit* alimentair««.

A#.

11,695. — 22 d6cembre 1899, 8 h. a.

The Anglo-Continental Commercial Company,
B&le (Suisse).

Toua produlf« ailmentaires.

*1
AJ. AJ, A J.J. A .L# -i. *

TUjrinc..EFFETS PHYSIOLOGIC^-.
D'APRtS IN ANflKN AL I 7.1 I: ITtiN'lIS.

C'J

„IL ADOUCIT L'HUMEUR,
OHASSE LA LASSITUDE,
REVEILLE LA PENSEE,
NOLENCE, RAFRAI-
tOLAIRClT L'ENTEN.
OETTE OPINION EST
OELLE DES- MEDECINS

HARMONISE L'ESPRIT-
attEnue LA FATIGUE,

empEche la som-
CHlT LE CORPS ET
DEMENT."

ymatf D'ACCORD AVEC
"ty modernes.

I»-

li
!'»

*
'}

it•
»
5-
»
J-
»

rmrr¥r*r*r*r*r*r*7*r*r*r*Y*r*virr*y¥r*r*r'

Nr. 11,696. — 21. Dezember 1899, 12 Uhr m.

Gag & Lipart. Kaufleute,
Strassburg i. E. (Deutschland).

Stahl in Stangen.

Nichtamtlicher Teil — Partie non oilicielle
Zölle. — Donanei.

Brasilien. Durch ein brasilianisches Gesetz vom 22. November d. Js.,
das voraussichtlich am 1. Januar 1900 in Kraft tritt, wird für die Erhebung
der Zölle ein Doppeltarif aufgestellt. Die bisherigen Zollsätze bilden mit
einigen Abänderungen (s. unten) den Minimaltarif und sind im Maximaltarif
verdoppelt

Das Gesetz erteilt der Regierung die Vollmacht, zu bestimmen, gegenüber
welchen fremden Staaten, die brasilianische Erzeugnisse mit hohen Zöllen
belasten, der Maximaltarif zur Anwendung kommen soll.

Als Ursprungsnachweis. sind nach dem neuen Tarifgesetz vom 1. Januar
1900 an allen nach brasilianischen Häfen abgehenden Sendungen 2 Fakturen
beizugeben, die von einem der in der Schweiz (Bern, Genf) residierenden
Konsulate Brasiliens legalisiert sein müssen.

Wir erinnern bei diesem Anlass daran, dass vom 1. Januar 1900 an 15%
der brasilianischen Zölle in Gold (zum Kurs von 27 d per Milreis) und 85 °/«
in Papiergeld zum Tageskurs (gegenwärtig ca. 7 d) zu entrichten sind.

Der neue brasilianische Tarif (Minimaltarif) enthält gegenüber dem
bisherigen folgende Abänderungen, die für den schweizerischen Expert mehr oder
weniger von Interesse sind (die bisherigen Ansätze sind in Klammer beigefügt):

Mllrtfe
Liquen Id Fässern (1,6) per kg 1,2 '

Tnra&bzug für Holziässcr 20 °/t> des Bruttogewichtes.
Liqueurs in Flaschen (1,6) per kg br 0,960

Konsumsteurr Dir -Liqueurs:
in Fässern per Liier 0,600
per Flasche 0,400
per halbe Flasche 0,200

Absinth, Kirschwasser, Cognac, etc. in Flaschen (0,9) per kg br. 0,780
Konsumstcuer:

in Fässern per Liter 0,240
per Flasche '

0,160
per halbe Flusche 0,080

Baumwollgarn, einfach (Webgarn): Mürels

roh (0,i 62) per kg n.. 0,150
gebleicht (0,198) per kg 0,180.
gefärbt (0,225) per kg 0,210

Banmwo llgewebe, glatte nnd geköperte, bedruckt, per m' wiegend:
über 40 bis 75 Gramm (2,28<J) .per. kg n.. 2,040
Ober 76 Gramm (2,040) per kg n 1,800

Baomwollgewebe, gemustert, damassiert, gestreift, karriert, gepresst:
bedruckte, per m1 wiegend:

über 40 bis 100 Gramm (8,8) per kg n 3. —
über 100 Gramm (2,7) „ „ „» 2,4

Konsnmsteuer für Baumwollgewebe:
rohe per Meter 0,010
gebleichte und gefärbte per Meter 0,020
bedruckte „ „ 0,030

Stickereien auf glatten, geköperten, gemusterten etc. Baumwollgeweben Gewsbezell

(ausgenommen Bandes und Entredenx) (Gewebezoll -|- 30 °/°) • • 4~ 40"/»
Mürels

Shawls, Hals- u. Umschlagtücher, wollene (andere als gewirkte) (8. —) per kg n. 6. —
Wollene Tücber. auch mit Beimischung von Baumwolle, bis 450 Gramm per m' 7

wiegend (4,320) per kg n 4,8
Uurchsichtige Wollengewebe, im Gewichte von

80 Gramm oder weniger per m* (14,7) per kg n 9. —
über 80 Gramm per m' (7,7) per kg n 5. —

Barege, Tüll, Gaze, Krepp und ähnliche Gewebe ans Seide, glatt, gemustert,
broschiert (48. —) 36. —

Gummierte Seidengaze (19,2) per kg n 13,2
Krawatten, seidene (39,2) per kg n 38,2
Sei dengewebe, nicht besonders genannte, glatt, gemnstert etc. (39,2) per kg n. 38,2
Streifen und Einsätze auB reiner und gemischter Seide, glatt oder gestickt, mit

oder ohne Spitzen (38,4) per kg n 27. —
Konserven: Konsumsteuer per 250 Gramm oder Brnchteil 0,025

Einer Konsumsteuer unterliegen in Brasilien ferner noch: Tabak nnd
Gigarren, Bitter, Wermut, Schuhwaren, Parfümerien, pharmaceutische
Präparate, Hüte, etc.

*

Bresil. A teneur d'une loi brösilienne du 22 novembre dernier, loi qui
entrera probablement en vigueur le l,r janvier 1900, les articles ci-aprös
designees sont soumis aux droits suivants:

Mürels

Liqueurs en füts par kg 1,2
deduction de la tare pour fOts en bois 20 °/o du poids brut.

Liqueurs en bonteilles par kg br 0,960
Taxes de consommation appliqudes aux liqneurs:

en füts, par litre 0,600
par bouteille 0,400
par dpmi-bouteille '..... 0,200

Absinthe, Kirsch, Cognac etc. en boutcilles par kg br. 0,780
Taxes de consommation:

en füts par litre 0,240
par bouieille 0,160
par demi-bouteille 0,080

En ce qui concerne les dispositions g6n6rales relatives ä la dite loi, nous
renvoyons les intöressös aux details contenus dans le texte allemand.

Venchledmet. — Diver*.
Gesandtschaften. Herr Karl Daniel Bourcard, von Richtersweil und

Klein-Hüningen, zur Zeit Ministerresident in London, ist vom Bundesrat am
21. Dezember zum ausserordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister
der Schweizerischen Eidgenossenschaft in London ernannt worden.

Post. Mit Note vom 11. Dezember hat die britische Gesandtschaft in
Bern den schweizerischen Bundesrat davon benachrichtigt, dass die britischen
Kolonien der Leewards Inseln, mit Wirksamkeit vom 1. Januar 1900 an, dem
Washingtoner Uebereinkommen vom 15. Juni 1897 betreffend den Austausch
von Briefen und Schachteln mit Wertangabe unter den nämlichen Vorbehalten
beitreten, die auch von den übrigen an diesem Uebereinkommen teilnehmenden

britischen Kolonien geltend gemacht worden seien. Nach diesen Vorbehalten

werden sich die britischen Kolonien der Leewards Inseln nur an der
Auswechslung von Wertbriefen, nicht aber auch von Wertschachteln beteiligen.
Im fernem ist das Maximum der zulässigen Wertdeklaration auf den Betrag
von 120 Pfund Sterling beschränkt

Telegraphische Geldanweisungen nach Aegypten. Der telegrapbische
Geldanweisungsverkebr mit Aegypten, welcher bisher ausschliesslich auf die
Bureaux Alexandrien, Kairo, Ismailia, Port-Said und Suez beschränkt w'ar, hat
eine Erweiterung dadurch erfahren, dass weitere 26 ägyptische Postbureaux
zur Besorgung dieses Dienstzweiges heraugezogen worden sind. Diese Neuerung
tritt sofort in Kraft

Kantonal-bernischer Sparkassenverband. Die von der
Delegiertenversammlung der heroischen Spaikassen bestellte Specialkommission hat die
obligatorische jährliche Kontrolle aller Institute des Verbandes beschlossen,
statt einer bloss fakultativen, welche einen verletzenden Charakter hat und
in der Regel zu spät ausgeübt wird.

* * •
Legations. M. Charles-Daniel Bourcard de Richterswil et Petit-Huningue,

actuellemeLt ministre-rösident ä Londres, a 6t6 promu en date du 21 döcembre
au raog d'envoyö extraordinaire et ministre pfenipotentiaire de la Confederation
suisse prfes le gouvernement britannique.

Postes. Par note datöe du 11 courant, la legation de Grande-Bretagne
ä Berne a informe le Conseil federal de l'adhesion, ä partir du 1er janvier
prochain, de la colonie britannique des iles Leeward (Antilles) ä l'arrangement
de Washington, du' 15 juin 1897, concernant lfechange des lettres et des
boites avec valeur declares. La colonie des lies Leeward fait les ufernes
reserves que les autres colonies britanniques qoi ont d6jä adhere ä cette union,
savoir qu'elle n'admettra pas de boites avec valeur declares et restreiodra ä
120 livres sterling ou 3000 francs la valeur admise pour 1'expedition par lettres.

Mandats telegraphlques pour l'Egypte. L'6change des mandats fefe-
graphiques avec l'Egypte qui, jusqu'ici. 6tait limite exclusivement aux bureaux
d'Aiexaudrie, du Caire, d'Ismaila, de Port-Said et de Suez, a ete ' etendu en
ce sens que 26 autres offices de poste 6gyptiens out ete admis ä partieiper
ä cette branche du service. Cette innovation entre imm6diatement en vigueur.

iuUndlwihe Banken. — Ban«ne* tftrangferea.
Banqu« 4« Franc«.

14 döcembre. 21 döcembre. 14 döcembre. 21 döcembre.
Encalsse nö- fr. fr. Circulation de fr. fr.

talUqHe 8,049,151,089 3,042,060,882 billets 3,923,471,946 8,924.159,260
Portefeuille 1,003,989,487 1,049,181,384 Compfta Ntruti 767,206,666 1816,636,992
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Annoncen-Pacht:
Budolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. R6gie des annonces:

Rodolphe HoBse, Zurich, Berne, etc.

Vereinigte Mühlen in Goldach.

El1STIjAJDXJTSTGh
zur

amMcim GeieralTenaniiii ier Mölme
auf Dienstag, den 9. Jannar 1900, vormittags 972 Uhr,

im Outhan« sum „Schälle" In Goldach.
Auf Verlangen von Grossaktionären werden derselben folgende

Traktanden 4

vorgelegt:
1) Bericht über das Direktionsverhältnis und Antrag bezüglicher

Untersuchung und Berichterstattung durch die Kontrollstelle oder eine
Specialkommission.

2) a. Abberufung und b. Neuwahl des Verwaltungsrates.
3) Umfrage.

Die Stimmkarten -können vom 23. Dezember 1899 bis 6. Jannar 1900
gegen gehörigen Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden bei der
Toggenburger Bank in Lichtensteig, St Gallen und Borschach und bei
den Herren Brettauer & C°, Bankiers, St Gallen. (1907)

Die für den 22. Dezember bereits gelösten Slimmkarten gelten auch für
die Versammlung vom 9. Januar 1900.

Goldach, den 22. Dezember 1899.
Der Verwaltnngurat

C0MPA&1HE DES CHEHIMS DE FEB JPBI-SIMPLOH.

Tirage an sort annuel des obligations de l'emprunt

FBAlVCO-IVIliE.
Messieurs les porteurs d'obligations France-Suisse 1868 sont prövenus

qu'il sera procödö, le mercredi, 3 janvier prochain,ä 2 heures, en söance
publique ä l'hötel de ville de Neuchätel, au tirage au sort annuel des
obligations qui doivent ötre remboursöes ä partir du 10 mars 1900.

Berne, le 15 döcembre 1899. (1903)

Direction Jara-Simplon.

Eidgenössische Bank A. G..

Gegr. 1863. Zürich. Gegr. 1863.

Wir nehmen bis auf weiteres Gelder an gegen

4°|0 Kassa-Obligationen al pari,
auf 3 Jahre fest, nachher beidseitig auf 3 Monate. kündbar mit
Jährlichen oder halbjährlichen Coupons.

Wir halten uns für alle das Bankgeschäft betreffenden
Besorgungen bestens empfohlen.

(1899) Die Direktion.

Einwohnergemeinde Biel.
Rückzahlung von Obligationen unseres 31/2 0/0 Anleihens

von Fr. 2,900,000 vom Jahre 1886.
Gemäss Anleihensvertrag gelangen infolge der am 29. August stattgefimdenen

Auslosung nachstehend verzeichnete 41 Obligationen auf den 31. Dezember
1899 zur Bückzahlung:

Nr. 17, 92, 231, 262, 279, 366, 367, 462, 680, 764, 861, 885, 4085, 1088,
1130, 1144, 1214, 1244, 1321, 1364, 1584, 1616, 1626, 1674, 1723, 1763,
1847, .1856, 1960, 2045, 2120, 2288, 2371, 2375, 2412, 2539, 2603, 2681,
2741, 2769, 2780.

Deren Rückzahlung, sowie die Einlösung der per 31. Dezember 1899
verfallenen Coupons unserer Anleihen vom Jahre 1886 und 1897 erfolgt bei dem
Schweiz. Bankverein in Basel, bei der Eidg. Bank in ZSrich und ihren
Comptoirs in Bern, St. Gallen, Basel, Luzern, Gbaux-de-Fonds, Lausanne und Genf.

la Biel bei der Stadtkasse und bei den Banken Volksbank, Vorsichtskasse

und Paul Blösch & Cie.
An ausgelosten Obligationen unseres Anleihens von 1886 sind noch

ausstehend Nr. 1149, 2737.
Deren Verzinsung hat mit dem 31. Dezember 1898 aufgehört.
Biel, den 14. Dezember 1899.

(1891) Der Stadikassier: Türler.
Laut Beschluss der Generalversammlung vom 19. dies wird der

Coupon Nr. 11 unserer Aktien von- heute an
in Winterthnr bei der ftesellschaftskasse

(Brauerei Haldengut)
und in St. Gallen beim Schweizer. Bankverein

eingelöst.
Wintert hur, den 20. Dezember 1899.

Vereinigte Schweizer Brauereien,
(1901) Der Delegierte des Aufsichtsrates:

Schoellhorn.

:

:

:<

:

Di«
arlcnlauk

eröffnet den Jahrgang 1900
mit den beiden berporragenden erzählenden Werken:

Cttasserwinkel"

*on ^QLF)eimburg
„Der Schutzengel"

Paul I^eyse.von

Bbonnnneiitspreig pierteli5(>rli<(> (13 Hummern) 2 JSve. 35 its.
Zu beziehen durch die Buchbandlungen und Postämter.

(1906)

Chemische Fabrik Schönenwerd H. Erzinger
fabriziert: (1404)

Bleiweiss, Bleimennige (Minium), Bleiglätte, Natrium-Nitrit 96/98"/«, Blei-
superoxyd, salpetersaures Blei, Aniliusalz, Tfirkischrotöl. *

Bachdruckeret JENT & O in Bern. — Imprimerie JENT & C1* i Berne

Die Stadtgemeinde Laufenburg (Aargau) sucht zur Ausführung der
städt. Wasserversorgung bei einem oder mehreren Kreditoren ein

Anlehen von Fr. 180,000
gegen mehrfache Pfaodsicberheit zu kontrahieren, das nach Wunsch der
Gläubigerschafc in verschiedenen Raten im Laufe des Jahres 1900 gestellt
werden kann. Prospekte stehen zu Diensten. (1869)

Anmeldungen an den

Gemeinderat Lanfenllrarg.

Actienbrauerei Zürich, Zürich.
Dividenden-Auszahlung.

Gemäss Beschluss der ordentli -heu Generalversammlung vom 20. Dezember
1899 gelangt der Coupon Nr. 1 der Stammaktien, Nr. 1 bis 2400. mit Fr. 20,
Nr. 2401 bis 3600 mit Fr. 13.30, Coupon Nr. 3 der Prioritätsakien mit
Fr. 25 ab heute an der Kassa des Tit. Schweiz. Bankvereins in Zürich zur
Auszahlung. (1904)

Zürich, den 21. Dezember 1899.
Der Verwaliangarat,

COMPAGNIB DE
L INDUSTRIE ELECTRIQUE,

GENßVE.
Le paiement du coupon n° 15 d'obligations, emprunt de

1892, au 1er janvier 19U0 de fr. 11.25 a lieu dös le 2 janvier 1900:

k Oenfrve, chez MM. d'Everstag & Juvet,
banquiers, 7, rue Petitot;

au Comptoir d'JEscompte, 8, rue
Diday;

ä B&le, chez MM. KaufmannA Cie, banquiers;
k Lansanne, chez MM. Ch. MassondfcCie, banquiers;
k Berne, k la Banque Commerciale de

Berne. (i894)

Dampfmaschinen
Dampfkessel (731)

ralxxToar© ixxxd. Hallo-

Lokomobilen
KING & C°, Zürich

13 Maschinenfabrik und Kesselschmiede

Direkter Sammelverkehr Zürich-Italien.
Regelmässige Waggons mit besohlennigter Lieferzeit.

Abfertigung an da IUI. Grenze bei itabn und Zollamt doreh eigene« Personal.
Innocente Mangili, Mailand,

Internat. Speditionshaus (1840)
§ (gegründet 1S16).' §

Filialen: Chiasso, Luino, Verona, Genua, Monza, Berlin, Mannheim,
Hamburg.


	

